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Herren Landesklasse Gr. 8

1. TTC Wangen : SV Deuchelried II 
Samstag, 04.03.2023, 19:15 Uhr

Rossbach-Hitzeroth fixiert zwei Punkte für den 1. TTC 
Wangen

Im umdatierten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 8 traf der 1. TTC Wangen am vergangenen
Samstag auf den SV Deuchelried II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Markus Rossbach-
Hitzeroth. Erwähnenswert war, dass der 1. TTC Wangen diese Partie mit einem und der SV
Deuchelried II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kunert / Halder besiegelten mit einem 12:10, 9:11, 11:8, 11:3 gegen Joos / Fuchs den
ersten Punkt für ihr Team. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sohler / Kunkel, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dachs / Kempter verloren. Da war final wirklich nichts zu
holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Stocker / Rossbach-Hitzeroth Bernhard /
Gruber in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Simon Kunert beim 3:0 mit Leo
Kempter. Ohne Satzgewinn für Philipp Sohler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Karl
Dachs. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Zwar brachte Dirk Bernhard Stefan Halder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Stefan Halder mit 3:1 durch. Martin Stocker hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Florian Joos bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Marcel Kunkel gegen Peter Fuchs hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. 2
Sätze lang fand Markus Rossbach-Hitzeroth gegen Mathias Gruber keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 11:13, 5:11, 11:9, 12:10, 12:10 gewann. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des 1. TTC Wangen und des SV Deuchelried II. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Simon Kunert das Spiel gegen Karl Dachs noch aus der Hand
und verlor mit 11:9, 9:11, 10:12, 8:11. Damit hat Kunert nun ein 20:6 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Philipp Sohler gegen Leo Kempter hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. In vier Sätzen verlor im Anschluss Stefan Halder seine
Partie gegen Florian Joos, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. 9:11 (Halder) bzw. 18:8
(Joos) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 6:6. Martin Stocker hatte gegen Dirk
Bernhard bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Dieser Sieg war somit der 18. Sieg von Stocker seit Beginn der Serie, während er
bislang 7 Einzel verlor. Beim Sieg von Marcel Kunkel gegen Mathias Gruber konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Völlig ungefährdet war der Sieg von Markus Rossbach-Hitzeroth gegen Peter
Fuchs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 14:12, 11:9 nicht verloren. Mit diesem Sieg
verbesserte Rossbach-Hitzeroth seine Bilanz auf 6:8 in dieser Saison. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach nun 7 Siegen in Folge heißt es für den 1. TTC Wangen nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Meckenbeuren am 11.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Deuchelried II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.03.2023 gegen den SV Rissegg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 1. TTC Wangen

Doppel: Kunert / Halder 1:0, Sohler / Kunkel 0:1, Stocker / Rossbach-Hitzeroth 1:0 
Einzel: S. Kunert 1:1, P. Sohler 0:2, S. Halder 1:1, M. Stocker 2:0, M. Kunkel 1:1, M. Rossbach-
Hitzeroth 2:0 

 SV Deuchelried II
Doppel: Dachs / Kempter 1:0, Joos / Fuchs 0:1, Bernhard / Gruber 0:1 
Einzel: K. Dachs 2:0, L. Kempter 1:1, F. Joos 1:1, D. Bernhard 0:2, M. Gruber 0:2, P. Fuchs 1:1


